
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber und verantw .Redakteur : 357
FRANZXAVERFRIEDRICHWien ,am . . Dozember1033

PreisermässigungfürRaumheizgas .
Umdie Heizung mit Gas zu fördern,hat auf Antrag derDirektio

der Gaswerkeder Gemeinderatsausschussfür die städtischen Unternehmungenbe
schlossen ,den Preis für das in Raumheizöfenzu HeizzweckenverbrauchteGas
mit20GroschenproKubikmeterzubestimmen.

Ist zur Messung des Raumheizgases ein besonderer Gasmesser
nicht vorhanden ,so wird der durch die Gasmesserablesungen in denMonaten
November bis einschliesslich April festgestellte Gasverbrauch des jeweilig
verflossenenVerrechnungsabschnittesin demMasse ,als er dendurchschnittli .
chen Gasverbrauch je Verrechnungsabschnitt der übrigen Jahreszeit übersteig
als Raumheizgasverrechnet .Wurdenbeispielsweise in einemsolchen Fallein
der Zeit vomApril bis Oktoberje Verrechnungsabschnittdurchschnittlich50
Kubikmeter Gas ,laut Ablesung des Gasmesserstandes im Dezember imverflossene
Verrechnungsabschnittejedoch80Kubikmeterverbraucht ,so werden50Kubikme¬

ter zum allgemeinen Gaspreis von 23 Groschen und der Mehrverbrauch ,also 30
Kubikmeter ,als in Raumheizöfenverwendet ,zu 20 Groschen pro Kubikmeterver¬

rechnet .
Umfür das zu Raumheizzwecken verbrauchte Gas denermässigten

Preisverrechnenzukönnen,ersuchtdieDirektionderWienerstädtischenGas¬
werke ,VIII . ,Josefstädterstrasse10 ,die BenützervonGasöfen ,sieschriftlich
( Poatkarte )zuverständigen .

Strassenbahnfahrpreis am8 .Dezember.
Uebermorgen ,Freitag ( Feiertag ) ,gilt auf derStrassen¬

bahnundStadtbahnder Sonntagsfahrpreis .Es habendaherdieFrühfahrschei¬
ne ,Hin -un Rückfahrscheine ,Wochenkarten ,20Groschen-Teilstreckenfahr¬
scheine ,Arbeitslosen -und Fürsorgefahrsaheine ,SchüleranweisungenundSchü¬
lerfreikarten keine Gültigkeit . Hingegengelten die Sonn -undFeiertags¬
Hin -und Rückfahrscheine während der ganzen Betriebsdauer,nur muss die Hin¬
fahrt bis 17 Uhr angetreten werden .Der Autobusbetrieb ist am Freitag ein¬

gestellt .
- —

Die städtischen Bäderam. Dezember.
Uebermorgen,Freitag(Feiertag ) ,sinddiestädtischenBadean¬

stalten von8 Uhrbis 13 Uhr ,die SchwimmhallenimAmalienbadundimJörger¬
badvon8 Uhrbis 19Uhrgeöffnet .
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DieLustbarkeitsabgabefürSaalveranstaltungen.
Heute erschien eine Abordnung des Verbandes der Konzertlokal¬

besitzer ,bestchendausPräsidentHoffmann,VorsteherDemerer,Vizepräsident
( ollwitzer ,VorstandsmitgliedWeiglundSyndikusDr .Zedek ,imRathausbeiStadt .
rat Dr .Dannebrg,umdie Frage der Grenzfälle bezüglich der Nahrungs - oderGe¬
nussmittelabgabefür Nachtlokaleunddie Fragender Lustbarkeitsabgabebei
inzelveranstaltungenin den Sälen ,sowiedie steuerliche BehandlungderKlube
und Vereine in den gastgewerblichen Betrieben zu erörtern .Ausserdemwurdeübe
die Durchführungdes neuenSteuerkartensystemsgesprochen .DieSaalbesitzer
machtendarauf aufmerksam ,dass unter den heutigen schwierigenVerhältnissen
vieleVereinebezüglichgrössererVeranstaltungenstarkeZurückhaltunganden
lag legen und daher alles getan werden sollte,um auch solche grössere Veran¬
staltungenzuermöglichen.DieSaalbesitzerhabendaraneinumsogrösseresIn¬
teresse ,als dasVerbotpolitischerVeranstaltungenundVereinsversammlungen
sichfür sie wirtschaftlichungünstigauswirke.

StadtratDr .Dannebergerklärte ,das derMagistratselbstver¬
ständlich ein Interesse daranhabe ,Veranstaltungenin grösserer Zahlzuer¬
öglichen .Erhoffe ,dassdie EinführungderSteuerkarten ,die durchdasneue
Gesetzerfolgensoll,mehrKlarheit ,als sie bisherbestandenhat ,für diesteuer
licheBehandlungvonVeranstaltungenergebenwerdeunddassdadurchinsbeson¬
erediekleinerenVeranstaltungengefördertwürden.WasdiegrösserenVeran¬
taltungenanlange,sowerdederMagistratbeiHandhabungderPauschalabgabe
unlichst Entgegenkommen zeigen ,um solche Veranstaltungen zuerleichtern .

Ueberdie Durchführungdes neuenGesetzeswerdederMagistratit denVertreterndesVerbandesdasEinvernehmenpflegen.
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